
Vielleicht  

Vielleicht wär ich ein Astronaut geworden, 
die Sterne haben mich schon als Kind fasziniert. 
Vielleicht wär ich in Feuerland, vielleicht in Schottlands Norden. 
Vielleicht hätt ich mich auch in Norddeutschland verirrt. 

Vielleicht wär ich am Bodensee, vielleicht in Hockenheim, 
vielleicht auch unterwegs irgendwo sonst auf dieser Welt. 
Wo häng ich meinen Mantel hin, wo werf ich meinen Anker aus, 
wo zünde ich mein Lagerfeuer an vor meinem Zelt? 

Wir waren Kinder damals. Doch was wär geschehen? 
Wir wären jung und gingen tanzen, dann und wann. 
Wir ließen uns nicht los und würden uns schwindelig drehen 
und deine Augen sähen mich noch an. 

Und wenn ich nicht so schüchtern wär, wärst du wohl keine Freundin mehr. 
Vielleicht hätt ich dich doch gefragt und hättest du dann Ja gesagt, 
wo hätte es uns angeschwemmt,welche Sterne zählten wir, 
in welcher Sprache sängen wir den Kindern gute Nacht. 

An jeder Kreuzung bin ich einen Weg gegangen. 
Und jedes Mal verschwand ein Ort, wo ich heut wär. 
An jeder Kreuzung haben Wege angefangen. 
Heut bin ich hier und das Vielleicht gibt es nicht mehr  

Vielleicht wärn wir in Amsterdam geblieben. 
Die Vlamsen Fritten holten wir vom Rembrandplein. 
Ich hätte meine Lieder im Jordaan-Café geschrieben 
und würde noch im schwarzen Pulli gehen. 

Vielleicht hättst du mich fortgejagt. Dann hätt ich dir nicht zugehört 
und mich ganz einfach taub gestellt, bis du mich wieder küsst. 
Vielleicht liebst du mich immer noch, auch wenn ich unausstehlich bin 
und mich manchmal nicht leiden kann. Es ist so wie es ist. 

 



  

An jeder Kreuzung bin ich einen Weg gegangen. 
Und jedes Mal verschwand ein Ort, wo ich heut wär. 
An jeder Kreuzung haben Wege angefangen. 
Heut bin ich hier  und das Vielleicht kümmert nicht mehr. 

Die Welt ist bunt und schön und wer kann sie verstehn? 
Vielleicht die Spatzenhirne und der rote Mohn. 
Und wir, die wir uns lieben und noch miteinander gehen. 
Wir können nicht singen und treffen doch den Ton. 

Vielleicht ist alles Zufall nur. Vielleicht gibt’s eine Lebensspur. 
Vielleicht singen wir das eigne Lied und sind des eignen Glückes Schmied. 
Vielleicht werden Fragmente heil und endlich passt das Puzzleteil. 
Und was uns so zufällig scheint: 
Vielleicht hat’s jemand gut gemeint. 
 


